
Frühlingsstreich
Streichorchester für Kinder von 9 bis 14 Jahren
Termin: Ostermontag, 9. bis Sonnabend, 14. April 2012
Leitung: Renate Burk-Färber (Leitung, Violine)
Inhalt: Junge Streicherinnen und Streicher aus dem 

ganzen Land sind eingeladen, das Spiel in einem 
Ferienfreizeit-Streichorchester zu erleben. Hierzu 
werden die Noten zum ersten Ausprobieren und 
Erlernen etwa 4 Wochen vorher verschickt. Wäh-
rend der Probenwoche wird dann unter professi-
oneller Leitung in Sektions- und Tuttiproben ein 
kleines Konzertprogramm einstudiert, und in einem 
Abschlusskonzert zum Erklingen gebracht.

Neben den Proben ist natür-
lich auch viel Zeit für Spiel, 
Spaß und Spannung sowie 
Bewegungsspiele und Rhyth-
mik eingeplant.

Renate Burk-Färber gibt seit 
vielen Jahren an der Kreis-
musikschule Nordfriesland 

Unterricht für Geige und Bratsche. Außerdem 
leitet sie verschiedene Orchester und Kammer-
musikensembles. Einer ihrer Arbeitsschwerpunkte 
ist die Arbeit mit Anfängern. Außerdem ist Renate 
Burk-Färber selbst konzertant tätig und spielt in 
den verschiedensten Kammermusikensembles.

Ort: Jugendherberge Husum
Gebühr: 250,– € (erm. 175,– €) 

Frühbucherrabatt von 30,– € (erm. 15,– €)  
bei Anmeldung bis 10. Februar 2012

Anmeldung: bis 10. März 2012 

Veranstalter / Anmeldung:
Landesverband der Musikschulen in Schleswig-Holstein e.V.
Am Gerhardshain 44 ⎪ 24768 Rendsburg
Tel.: 04331 – 14 86 48 ⎪ Fax: 04331 – 14 86 49
E-mail: mail@feriennote.de
Alle Informationen unter www.feriennote.de

Die Musikfreizeiten der FERIENNOTE
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